
A M t V - ^ ^ ^ ^ V l » t t.

X'« 8. Dienstag vrn iö. Jänner ^^^?-

C^ubernial - V^erlantbarnnZen.
Z. 53. (3) N r . 262.3. ^

C u r r e n d e
d e i k. k. i l l y r i schen G u b e r n i u m s zu
^aibach. __ Bestimmungen, nach welchen
bet Normal-und Kreishauptschulen die Bau-
kosten, so wie die gesetzlichen Schulbedürfmsse
und Schulcinrichtungen zu bcstreitcn sind. —
Sein« ?. k. Majestät haben mit allerhöchster
Entschließung vom 2s. October l. I . , al-
lergnadigsi zu verordnen geruhet, daß:
iiens. Alle Normalschulen, wenn sie nicht die
Stelle einer Pfarrschule vertreten, huchchtliH
dtr Mater ia l - und Orofessionistenkosten, so
wie der Hand- und Zugarbeiten, dcm allge-
meinen oder Landesfchulfonde zur Last fallen
sotten; 2tcns. Daß dasselbe von allen Kreishauvt«
schulen gelten sollz wenn aber Ztens die Nor-
mal-oder Krnshauptschule zugleich dle Stelle
der Pfarrschule vertritt; so habe der Landcs-
schulfond bei einer Hauptschule von drey Klassen
mit einem Drlttthelle der Material- und Pro-
fcsslonistenkost^n, der Patron und die Domi-
l inn mit zwei Dritttheiien der Material- und
Professiomstenkosten, die Gemeinden aberhaben
für dle Hand - und Zugarbeitcn zu concurri-
^ , 1 . _- Bei einer Hauptschule von vier Klassen
aber habe der ^andesschulfond mit zwei Vier-
tbcilen der Patron und die Dominien ebenfalls
mit l'wey Vicrthellen der Material-und Pro-
fessionistenkosten, die Gemeinden aber haben
mit den Hand- und Zugarbetten zu concurriren,
/tcns. Daß alle übrigen Hauptschulen dem allgc-
melncn Schulfonde nicht zur Last fallen dürfen,
denn entweder gehören sie einem geistlichen
Körper, oder cmer St i f tung, oder einer Stadt-
a?meinde zu, und in^dicscn Fallen habe der geist-
liche Körper, die St i f tung oder die Stadt-
gemeinde, dicftlbe zu erhalten. — Wenn bei
Hauptschulgebauden dieser Art Niemanden durch
Vert rag, St i f tung, oder besondere Verbind-
lichkeit die Pflicht der Erhaltung obläge, sey die
«llgemeine Schulconcurrenz für die Trivial-
schulen in Anwendung zu bringen, wie dieß
«uch vor der allerhöchsten Entschließung vom 1.
July i 6 i 5 der Fall war. 5tens. Ebenso seyen
M Madchenschulen, auch die für gebildete
Stände glnch den Trivialschulen zu behandeln

und unterliegen demselben Concurrenzsysteme;
Ltens. I n einzelnen zweifelhaften Fällen habe ei-
ne clgene Verhandlung einzutreten; 7tens. Die
gesetzlichen Schulbcdürfnisse, so wtt die Schul-
einrichtungen haben sich nach der jedesmaligen
Schulconcurrenz zu richten, und seyen aufdelw
selben Wege anzuschaffen; Ltens. Bei jenen
Hauptschulen, die aus einem aufgehobenen Ie<
suiten-Collcgio entstanden sind, und die nach
einer allerhöchsten Entschließung daraus erhak
ten werden sollen, habe es auch künftig dabei
seyn Verbleiben; ytens. Wenn ein Haupte
schullocale gemiethet werde, so sey der Mieth-
zinsdort, wo di^ Normal- und Kreishaupt-^
schule zugleich die Pfarrschule vertritt, nachdem
Verhältnisse der Concurrenz indem §. Z , zu
vertheilen, welcher Maßstab auch bei den An-
kaufen von Hauptschulgebauden zum Grunde
zu legm seyz i0tens. Die mathematischenIn<
strumente, Modelle, Zcichnungsapparate und
Vorzeichnungcn, als gesetzliche Schulbedürs»
nisse zu betrachten, und so wie oben §. -?,
anzuschaffen und zu bestreiren seyen. — Die«
se allerhöchsten Bestimmungen werden in Fol«-
ge hohen Studien- Hofcommissions - Decrets
vom 5. v. M , Zahl 5666, hiemit zur all<
gemeinen Richtschnur bekannt gemacht. — Lai-
bach am ^. December 1829.
Iojeph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C l e m e n s Graf v. B r a n d i s ,

k. k. Gubernial-Rath.

3» ^7- (2) N^. 28/jo5^36L57
K u n d m a c h u n g

des kaiserl. könlgl. lllyrlschen Lander l Gubere
niums. — Es wird hiemlt zur öffentlichen
Kenntmß gebracht, daß für mehrere, an das
k. k. österreichische Mll t tar bewirkte Natural-
Lieferungin, deren ursprüngliche Prastancen
nicht bekannt sind, die in dem unten folgen-
den Ausweise speciell aufgeführten Vergu-
tungsbetrage liquldirt worden seyen, und für
die betreffenden Interessenten, welche ihre
rechtmäßigen Ansprüche auf selbe legal darzu-
thun vermögen, zur Erhebung bereit llegen.

Laibach den 8- Jänner i83o.
A n t o n Freyherr 0. C o d e l l l /

t . k .^uvnmal - .Secntar .



F ü r b i t An ältern
! laut des Recepisses oder Schuldscheines Wurden zu Gunsten Militär-For«

nachbenannter Bez. Gelegen derunqcn in
a u s g e s t e l l t ^ Monate g e l i e f e r t e n N a - Obrigkeiten, Domi- .^ ^ ^ . . (Zonv.Münze

d a t l r t V0M . ^ . , ^ , nien, Gemeinden und li.iuidilt
uon dem des Regiments-Corps und ^ahre t u r a l l e n sonstigen Partheyen ' .

oder der Branche n ! ^.

l26H32Mctzen Ha-
Petersön, Verpjlegs- ber, dann 8?Cent., !

Assistent VerpflegsamtSittich 26. Iuny 1809 Iuny 1809 5n Pfund Heu . Kreisamt Neustadt! Neustadtl 209 53 1)4
do. do. St.Marein 4 -Ju ly „ July „ 80 Metzen Haber detto „ 7 6 5 5 ^ 4
do. do. do. 8. do. „ „ ^ 8a do. do. detto „ 76 55 ̂ 4
do. do. Bissovltz 11. do. „ „ ^ 60 do. do. detto „ 5c) 11 2̂ 4
do. do. do. 21. do. „ „ ^ ^3 Cent. L.igerstroh dctto „ 1639

, Collombani, Lieuten. SlmbschenI.,Nr.^3 21. May „ M a y „ 8?^Portionen Brot Bezirk Sittich „ 3 ^ 5 ^ . 3 ^
Graf v.Gabl Koven, Savoyen Dragoner, 36'Cent. 5̂ >eu, und Gemeinde Rodocken-

5O Obristlieutenant Nr. 5 22. do. „ „ ^ 1 i^MetzenHabcr dorf „ 5 4 1 9 1 ^
"^ Bodgunes, Cadet (̂ . H. Joseph Husa-
, ren, Nr. 2 do. do. „ ^ ^ 60'Pfund Heu . Großgaber Civ.-Magaz. „ 1 9 3^
' Konias, Rittmeister Frimont Husaren,

Nr. I 1. Iuny „ Iuny „ 10 Cent. Heu. . Gemeinde Nodockendorf, ,, 12 3 2^4
do. detto 7» do. „ ^ ^ 8 Cent. do. . detto „ 9 39 3^4
do. detto i i< do. „ '' ^ i5Cent.,6oPf.Heu detto „ 18 ̂ ,.3

Koll/Rittmeister detto 23. May „ M^y „ 9 iH32Metz.Hab. detto „ 19311^4
do. detto 3. Iuny „ I^l^^ '̂ 16 Cent. Heu . . Bezirk Sittich „ 19172)4

Nires, Oberlieuten. dctto 23. Map » M a y ,̂  9 U2 Metz. Haber, Gemeinde Rodocken-
i8Cnt., 3Pf.Heu. dorf „ 46 55 2^4

do. detto 1. Iuny „ Iuny „ 10 Cent. Heu . detto ,, 12! 3 2̂ 4
Graff, Rittmeister detto 5o. May „ May „ 7^ent.,9oPf.Heu Bezirk Sittich « 10 67^4

do. detto 5. Iuny „ Ium) „ 13 Centner Heu . Gemeinde Rodockendorf « 15 40 2^4
do. detto 9- do. „ ^ ^ 12 Centner, 60 Pf. !

Heu . . . . Bezirk Sittich „ i 5 i i 2 ^ 4
do. detto !2 . do. „ ^ ^ 810 Pf. Heu . . Gemeinde Nodockendorf ,, 9 45 3)4

Godov 5 Rittmeister detto 1. Iuny „ ,̂ ^ 40 Pf. Heu . . dctto ,, — 2 8 3)/»
Iellen, Rittmeister , detto 2. do. „ ' 620 Pf. Heu . . s Bezirk Sittich « « 9 53 Y4



F" Ü r d i e , An ältern
— > - ^ Wurden zu Gunsten Militär-For-

laut des Rcccpisscs oder Schuldschem^ nachbenanntcr Bcz. Gelegen dcrungcn in
a"I7s g e st e l^l t nn Monate ge l i e fe r ten N a - imKreise ^onv.Münze

— dat i r t vom ^ , . . . . s . . . , nicn, Gcmcinden und liquidltt
desNegiments-Corps und Jahre tu ra l . en sonsiigcnParlhcpcn ^ . _

von dem l odcr dcr Branche st. ! ^
^ ! ^ ^ ^ « _ _ _ ^ . .̂  ^ _ _ _ — ^ —

Antlmger, Feldwebe .2. Frep-Bataillon 2 9 . ^ , 8 0 9 ^ 1 8 0 9 ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^

do. do. do. do. do. „ „ « 16^2 Metzcn Habcr . dctto ,, ä9 Ää
Baron Schweiger , 1/, Ccnt.,80 Pfund

Haufttmann Landwehr 2, . May „ May „ Hcu . . . . Bez.rk ^tttlch ^ „ 2 1 ^ ^

^ . m ^ ^ « ,, „ i3o Pfund Heu . HerrfchaftWelxelberg „ 1 35 i.l/. >
Datillouits, do. detto 22. do. „ „ ^ « 12 Portionen Brot, ^

2 1̂2 Mctzen Ha- .̂ ,̂ »̂
ber, u. 2 Cent. Hcu detto ,, ^ ^

Scholl, Lieutenant Stabs-Inf. des 9. 60 Pf, Hcu, 2/^2 1 »s» '
Armee-Corps i3. do. ,, „ „ Metzen Haber . detto ,, -" ^

Pöl:l,Feldkricgscom- Feldkriegs- . , — e_ , . ,
.mssar Commissariat 20. do. ,, ,. ,, 90 Pfund Heu . detto ,, 5 / ^

Auboymotte, Ritt- . ,, ?:l,
mclsicr HohenloheDragoner 1/,. do. „ „ „ 60 Pfund Heu . detto

Grafv. Gabl Koven, ^ », ,,^ r;, >̂? 2</.

Obristl,cutenant Savoyen Dragoner 22. do. „ „ „ /,9 Centner Heu . detto ,, t)i c>/ ^

.. ,. dctto " 1 ' 6 ^

wzenszky, Major Ott Husaren, Nr. 5 i4- do. „ „ „ 1^0 Pfund Heu . dctto ,, 1 2 9
Zehaineck, Oberlieu- Frimont Husaren, ^ ^ ^/

tenant Nr. 9 24. do. „ „ „ 16^2 Metzen H a w detw „ - " ' ^
Lebanavch, Rittmeist. detto 14« do. « „ „ 60 Pfund Heu . dctto « - ^ i ^ ,
Widmcyer, Tyroler z.̂ ..̂ , « „_,

Schüy Tyroler Schützen 19. do. „ „ „ 8 Centner Heu . ^ " " ^ , " ^ 29
v.Pollay, Verpfiegs. Milttar - Verpfiegs- 12)32 Metzen Haber Gut NaglttN - Thurn

Adjunct i Branche 6. do. « « „ sammt Fuhrlohn l Nep.> Wogothey Welsberg - . I o Z ^
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RreisämtliOe Verlautbarungen.
Z. ^5. (2) N r . ä97-

K u n d m a c h u n g .
Zur Beischaffung eines neuen Vorrathes

an Materiale für die hierortige ^trafhausan-
stalt am Kastellberge, und zwar von 600 Pfund
gebleichtem Reistengarn, Zoo Pfund gebleich-
tem Rupfengarn, und 45 Eenten des ordma-
vesten adgehachelten Rupfenhaares, hat das hohe
Landesgubernium mit Verordnung vom 7.^11.
dieses/ Zahl 206/ elne neuerliche Minuendo-
Versteigerung anzuordnen befunden, welche am
23. dieses Monates Jänner, Vormittags um
H Uhr, in diesem Krelsamte abgehalten wer-
den wi rd , und bei welcher jeder Licicant noch
vor der Versteigerungsvornahme das 10 per-
«ntige Vadium im Baren zu Handen der Li-
kitations-Commission zu erlegen hat. — Die-
^'nigen, welche dlese Lieferungen im Einzelnen
eder lm Ganzen übernehmen wollen, werden
daher am besagten Tage und zur obangcsetzten
Gtunde zur Erscheinung m dieses Krcisamt
Eingeladen. — Die Versteigerungsbedingnissä
können inzwischen täglich hier eingesehen wer?
den. — K. K. Kreisamt Laibach am 12. Jän-
ner 18I0.

Stavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen

3- 53. ( ! ) N r . 40.
Von dem f. ?. S tad t , und ?andrechte in

Arain w»rd as.mit bekannt Gemacht: Es sey
über das Gesuch des Herrn Fran; Aeneas Gra,
fen v. M in t t cucu l i , Inhabers der Herrschaft
S t . Bcroolo, ln die Ausfertigung der Amor»
tlsations-Edicte, rücksichtlich des angeblich in
Verlust gerathenen OrlZinal-Darlehens-Schel«
nes, ääo. 7. September lgog.- Nr . 737,
« 6cho pr.^286 ss 20 3)4 kr. B. 3., auf dle
Herrschaft S t . sZervolo, >̂ro lioininicali lau-
tend , gewilllget worden. Eä habeii demnach
«lle Jene, welche auf ««dachten Darlehens
fchem aus was immer füc e»nem Rechtsgrun-
de Ansprüche machen zu können vermemen/
selbe binnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre, sechs Wochen und drki Tagen, vor
dlesem k. k. S tad t - und Landrechte so gewiß
«njumsloen und anhanglg zu machen, als lm
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen
Bittstellers, Herrn Franz Aeneas Grafen V.
Montecuculi, der obgcdachte Darlehensschein
nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gttöd,
te t , kraft- und wirkungslos erklärt werden
wird.
W Von dem k. k. H-tadt- und Landrechte
in Krain. Lachach den 5. Jänner zgZo.

Z- 35. (3) Nr. 861S.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Maria Zunmermann, Wi twe,
als gesetzliche Vormündermn lhrer vom Mar-
tin Zimmermann hinterlassenen Kinder, als
erklärten Erben zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am 4. September 182g,
in der Sr . Petcrs-Vorstadt, Haus, Nr . 2/»/
zu Latbach verstorbenen Mar t in Zimmermann,
dle Tagsatzung auf den 22. Februar i 8 3 o ,
Vormittags um 9 Uhr , vor diesem k. k.
Sladt - und Landrechte bestimmet worden^
bel welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß a,us was »mmer für einem Rechts»
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, sol-
ch^ !o gzwlß anmelden und rechtsgeltend dar<
tyun sollen / wldrigens sie die Folgen des
§ 6 l ä b. G . B . / sich selbst zuzuschreiben
^ahen werden.

Lalbach am 3o. December 1829.

vermischte ^erlautÄatungen.
s . Z4. (Z) l̂ 6 N r . 3o28.

F s i l b i e t u n g s ' S d i c t .
Von dem Nsziltsgelichce W^pdach wird hicr^

mit ossentlich d:k>3nnt gemacht: OK seo über An,
suchen hes Franz März von.Pl.anlna, und seiner
OHtlinn M a r i , , gebornen Zlov^t, wegen nicht zuqe.
hatttnen LicttHttonptzsdingtnssen ob Mahlung von
^ ^. »9 »j3 k̂ . als zugewiesenen KaufscknlNng
0e? in dir erecutio<n Llcnanon uin 3». Decemder
lÜ2g, von 0 « 3yercsiu Noo)? zu Planina elstan«
denen, oolma.ls Fc2nz Novak'fchen, tcr herisä'aft
Freueenthal olenstdaren Realitäten. Acker poä
lnscna, haus sammt Yof, E»nsc. Nr. t)9 , Acker
O°lH^2 tä li-eänH pi-scl niscnu, und Acker mi t
Nci?cn OßiaäH t2 cluleinl» ^)lü(j k<5cl,a genannt,
unö zwH5 auf OefHyr und mosten d«c Ersteherinn,
ThcreNa Nooak, bewiMget < und hierzu die Tc:g«
iahung auf den 9. H.-vruar k. I . , Vormittags
9 tnö »2 Nl)l ln I^ucu tel Realnaren zu Planina
andelaumt >L0ldsn; wozu die Kausslustig^n so als
auch d,e llNHdi^llten Giäudizer zur Berwahrung
iyiöl Nechte zu erscheinen mit dem Beisätze ein»
geladen werden, daß die Realitäten auch unter
del Schätzung an den Meistbietenden zugescklaaen
werben ; wonach dle Schätzung nebst den Verlaufs»
desingmsssn taglich hierolts eingesehen werden
könne.

Bezirksgericht Wipbach am 10. December »62g.

Z. 46. (2)
I m neugebauten Kaprez'schen Kaffee-

hause an der Wienerstrasse, ist ein Maga-
zin mit vier Böden und zwei Keller, mit
oder ohne Geschirr, taglich zu vergeben.

Nähere Auskunft erhalt man im nam«
lichen Hause bei der Eigenthümerinn.



Anhang zur AaibMer AeitunO

Fremden-Anzeige.
^ A n g e k o m m e n den 12. I 5 n n e r ttzzo.

. H ' - v. Hailbronner. Rittmeister beim kömgl^
balerlschen Iten Kurrass.er-Reglmente, und H I o -

^on Wi<n nach Mai land. ^ 2 " ' Handelsmann',

^ e n ^ H ^ I o h a n n Mensch. V.zirl«c«m-

«3ourg vom 13. Dänner 1830

detto dttto I u . « ^ ' > D ^ ) ^9
Verloste Qbligano.r. . Hofkam. ^'" ̂ ' ^ ^ ' ^

Darlehens m ^ . „ n u. ^era.^u^ 1/20 H.' <̂  _^ ^

«entral-Casse-^weisungen. Jährlicher Disc?nto 2 2^ pCl.

Bank.Actien pr. Stüci^7ä"i j5 in Conv. Münz,.

MtasserstanI ves Naibachssusses am Weael
ver gemauerten Sanal-Drücke:

D e n 18. J ä n n e r 1 8 Z 0 . 2 S c h u d , 2 Z o l l . 0 L ' ü .
u n t e r o « l S c u l t u ß e n b t t l u , » ^ .

N . N. B.stto^ishungeN.
I n Grätz am l3 . I a n n e r iL3c>:

55. /^0. 56. 11. 77^
Dte nächsten Ziehungen werden am 23.

Jänner und 6. Februar 18Z0 in Grä tz ab«
gehalten wcrdcn.

Z. 01. (V) ^

V e r k a u f

Ter links an der Straffe gegen die
Ech'.cMattc, hlnter den Pollaner-Gärten ge-
legcncn, ^qem^uerten, 5 Klafter breiten, und
bei 12 '^lalt tr lang?., schupfe^ welche aus
fteyer Hand^zum V^-kaufe hiemit geboten
wi'.d. Das ^ahcr? hierüber erfahrt man im
Hause, Nr . 7 , ln der Gradischa-Vorstadt,
zu cbcncr ^rde.

I 5Z. (1)
Gefertigter macht der hcchwürdigen Geist-

lichkeit dk ergebenste Anzeige, daß er für den
jetngen Pauü-Markt, eine Auswahl von neuen
schönen Kirchcngerathen verferttgei hat; auch
nimmt er Bestellungen nach eigenem Geschmacke
an, dle er in kurzem Zeitraume nach Wunsch
beendet; indem er viele Vorarbeiten bcretts
besitzt. Auch alte Arbeiten aller Art verbindet
er sich auf das Beste, dem Neuen gleich, um
die allerbilligsten Preise herzustellen.

Laibach im Jänner i3 Io .
Joseph I g n a z Schu lz ,

Silberarbeitcr und Gürtler-Meister,
am Ecke nächst der Schusterbrücke/
Nr . 166.

Z. 62. (1)
N a ch r i ch t.

Die lythograph^rten k i u n o - ^ o r ^ - A u s -
züge der dießjähngen Laibacher Nedout-Deut«
schen des Herrn L e d e n i g , find bereits ein-
gelangt.

Die ( ? . 1?.) verehrten Abnehmer, wel-
che sich Hierauf entweder m diesem Zeitungs-
Comptosr, oder auf dem Roll-Bogen pranu«
merirt haben, werden sonach ersucht, die be<
stellten Exemplare in diesem Zeitungs-Comptoir
gefälligst abhohlcn zu tasscn.

I n demselben sind derlcy Exemplare auch
ausser der Pränumeration fortwahrend zu
40 kr. pr. Stück, so wie auch Exemplare der
vorjährigen Deutschen des genannten Herrn
Verfassers zu haben.

Desgleichen können aufArrangements der
dleßiahngen Deutschen für Flöte und Guitarre
2 40 kr. pr. Exemplar Bestellungen gemacht
werden.

Z. 49- ( i ) ^ ^" '
Kalesch zu v e r k a u f e n .

^ Ein einspänniges, ungedecktes, ganz neues,
^ stark in Eisen beschlagenes, mit zwei ganz elscncn
> Schwungfedern versehenes Kalesch, lst hintan-

z uv erkaufen.
Liebhaber belieben sich dies falls in der

> Stadt Laibach, Rosengasse, N r . ic>3, im
ersten Stocke, anzumelden.

Z. Z9- ( N . N a c h r i c h t .
^ndem dieAnnenlnstituts-Commiss!)n ?'icht nur den Bewohnen der Provinzial-Haurz-

stadt Lalb^ch, sondern auch allen auswärtigen Vlcnschcr.frcu-'.d^n^welche zuni Besten der hierorngen
Avnici? dle Erlaßkarten der Ncujahrswünsche hcuer zu erhckcn die Güte hatten, im Namen der
Avmcn dcn öffcnilichen Dank hicm:t zollt, bringt sie zuglcicb mtt wahrem Vergnügen zur all̂ emee-
n^n ^cm'.tmß, daß sich der dlcßjahrige Ernag auf <I/»i fi./l0 kr. ^. M . bclaufe.

^ c n dcr ^ru.ci^i^.ilulb-^on.uns,lcn. Lalbach am 16. Ianncr i L I o .



äo
Gubernial-V^erlautbarungett.

N r . 55. ( i ) Gub. Nr . 127.
C u r r e n d e

des k. k. illyrischen Guberniums zu Laibach.^-
Befreiung Ver Meersische, der Südfrüchte und
des Oliven-Oehls, von der Entrichtung der
allgemeinen Verzehrungs-sceuer, — Erläute-
rungen wegen der Steucrbehandlung des Hei-
dens und anderer Fcuchtgattungen, dann der
Nüsse und Eastanien. — M i t dem hohen Fi-
nanz-Ministerial-Erlasse vom i i . September
1829, Zahl 6353, wurde ;ur Richtschnur für
das Benehmen bei der Ver;ehrungssteuer-3in-
hebung ^n Lalbach bekannt ge;ebe.i, daß Meer-
fisHe, Vüofrüchte und Oln 'en-Oehl , in die
Reche der, mir der allgememen Verzehrungs-
ste:?er belegten Gegenstände, nicht zu zahlen
sind. — Auf die von der k. f. Zoll- und Ge»
fallen - Administration gemachte Anfrage: ob
der Helden unter die Brotfrüchte gehöre , und
der Ver;ehrUiigssteu?r unterliege? — hat die
hohe k, k. allgemeine Fofkammer am 2 ) . N o ,
vember 1829, Zahl 45576, ermnert, »aß der
Heiden nach dem Zz< Tanffssatze der alli<mei-
nen Verjehrun^ssteuer zu behandeln sey. —
Endlich wur?e über wittere Anfragen, in An«
sehung anderer Fruch-^attungen, mit d<m ho-
hen Hofkaninzrdecrere os,'n5. D'cemöer l32g,
Zahl / ^ 7 ^ , bedeu^it, d^ß unter Halbfrucht
rm jedes Gemenge von Waiyen Mlt K o r n ,
oder von einer dle!>r ;w«i Körner «Arten mit
anderen FruHl-Mlungen, verstanden werde,
je nachdem da^leld? nach dem landesüblichen
Gebrauche ;n jed5r Provinz mit dem Namen
Halbfcucht belegt ist. —̂  Dle rohe Gerste un«
terliege, ber Verzehi ungisteuer nicht.— So l l -
te sie jedoch niHr azcm, sondtrn mir andern
GattHnqen ««rmlschr uo, kommen, so sey sie
als HalbfruQt .ul v^r^eu« n. — Hewtnmehl
sey nah d<m 5o. Tsriffssatze mit d«r Verzch'
rungssteller zu treffen. — Da das Aescy zwi-
schen Hlllse u°!d H!»'rs»bretn keinen Unterschied
mache, so fco der ^>'tz'«!« ebenso, w«e Hlerse,
nach d^m ZH, T ^ ^ i ' ^ y e zu versteuern. —
Endlich!>o<n slüise^ Haulnüsse und Kasta-
nien, in Hmhcht «,,,f hj< Verzehrunqssteucr,
nach d«m ^o. Tariffbsatze zu bchand.'ln. —
Dlesc Gesttmm!."igen werden im Nachhange
zur Circular«Verordnung vom 26. Iun lus
1829/ Zahl ! 3 ? i , weaen klnführuna, derall-
gememen Vctzehr;lngsficuer, zur Wissenschaft
und N I ^ c h l U n ^ bekannt gcznacht. — Laibach
am 7. Jänner »ss.̂ o.

Joseph Camills Freyherr v. Schmidburg,
Gouvetlieur.

Joseph Wagner,
k. f, Gubernial - Rath.

Stavt- unV lanvrechtliche "perlaMbarutMt?«

3- 5 l . (1) Nr. 7953.
E d i e t.

Vom k. k. kärntnerischen Stadt« und
Landrechte, als Ferdinand Graf Rofenbergischer
Eoncursinstanz wird hiemit bekannt gemacht: ,
Es sey über Ansuchen des Ferdinand Graf v.
Rosenbergifche Gantmasse - Verwalters und
Ereditoren, Ausschuffes , ln die öffentliche Ver-
steigerungzder, bei dem Hammerwerke zu Rosen-
bach, im Bezirke Rossegg m Oberkarnten be-
findlichen , zur Ferdinand Graf v. Rosenber»
gischen Gantmasse gehörigen Werksvorrathe
gewlgiget, und zu dieser »m Drte RosenbaH
vorzunehmenden Versteigerung, die erste Tag-
satzung auf den 9. Februar l63c>, und die zweire
auf den l 2 . März igZc», Vormütaa von y bis
12 Uhr , und Nachmittag von 2 bis5 Uhr, am
geordnet worden, welche Tagsatzungen nöthi-
g<nfa3s auch ln den folgenden Tagen wcrdcn
fortHesetzt werden.

Unter den zu v?rss?t'3«rnden Vorrathen
befinden sich 128 00» Scück Mauerziegel, «m
gerichtlichen Schatzungswerlhe pr. 640 ßl.
C. M < ,0 oc,c> Gcück Dach;l<^el> nn gerlchtl»«
«den Gchätz.lnaswerthe pr. 70 ft. 3- M . , iZgg
Viecling gelölbten ^?alks, den Vl??lmg lm
gerichrlichen Schayungswsrche pr. i ^ l r . E . M .
,N mehrere kleinere Parchlen ad^elhsilt, dann
mehrere Bretterlaitcn und Hol^'Herk.

Unter den zu veräußernden Els,n- und
Stahlwaaren bennden sich auch zu Roi'enbach
l65 Meiler ^ l a h l von verschiedenen Oorten,
wovon die theuerste Oorte bejelchnet mit 00
^ gg ss. E. M . det» Me.lcr, und L:e wohlfeil-
ste, genannt Refudl- Hs-,bl 2 ^5 st. E. M . der
Meiler, gerichtlich geschätzt lst.

Nebst diesen Vorrä?hen liegen daselbst ver-
schiedene 5>.lmmerwerk^euge und G'rachschaf-
ten zum Verkaufe b'rctt, d^ren näheres Vc»?--
zeichniß beim G^nlm^.f^V.rwalt-r Hackensell-e
ner »n .^l.iqenfu t , oder ln der k. k. Oradt-
und ^and<-echtt!chc^ R'^tstra^lr zu Klagenfltrt
eingesehen wcrde,: kann.

,tz5Hlüßlich wl'd bemerkt, daß d>? zu ve^
steigernden Geaenstände nur um oder über den
Gchayungswertb, aber nicht unter demselben,
und nur gegen foglk'.che bczre 5^ah unz wer,
den hintanqegedcn, und daß der G'ahl von
10 zu ,0 Meiler . d>e Z>: n ! und 5er Kalk
aberin kle.mc.rcn Parth-cn wcden aukgedotiN
weroen.

Klagil'.fucc dln 24. December 1829.

(Z. Amts'Blat t Nr. 3. 0. ,9. Jänner l33c>.)


